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Verdankung
Aus dem Trauerhaus der Familie Bär, Privat-

Alters- und Erholungsheim Misenrain, Uetikon
a. S. sind dem VSA Fr. 500.— zugekommen, zum
Andenken an die liebe sei. verstorbene Schwester,
Anna Bär, Mitglied des VSA.

Wir danken unsern Freunden Bär herzlich für
ihr treues Gedenken und versichern sie der

aufrichtigen Anteilnahme.

Namens des Vorstandes des VSA,
Der Präsident: Der Aktuar:

E.Müller. A. Joss.

NB. Ein Nachruf für die liebe Entschlafene wird im

Dezember-Fachblatt folgen.

Ein Kontoplan
Wir veröffentlichen gern folgende Zuschrift:
«In der Juli-Nummer des Fachblattes ist ein

Abdruck des Vortrages von Herrn Barben über
betriebswirtschaftliche Ordnung im Heim spart Geld —
und vermindert die Sorgen' erschienen, den wir mit
grösstem Interesse gelesen haben. In diesem Artikel
ist unter Abschnitt d) auch von der Buchhaltung die
Rede. Herr Barben erwähnt in diesem Zusammenhang

die Wünschbarkeit eines mehr oder weniger
allgemein gültigen Kontoplans für Anstaltsbuchhaltungen,

der den Anstaltsleitern vom Verband zur
Verfügung gestellt werden könnte. Diese Aeusserung
bringt uns auf den Gedanken, Ihnen nahezulegen, in
Ihrer Zeitschrift wieder einmal darauf hinzuweisen,
dass eine solche Wegleitung bereits seit Jahren
existiert und jedermann zur Verfügung steht. Schon im
Maiheft 1945 des damals noch im Verlag Otth
erscheinenden Fachblattes erschien ein Artikel von
Herrn Ganz, in dem er über die Arbeiten einer kleinen,

im Rahmen der ,Studienkommission für Anstaltsfragen'

gebildeten Kommission berichtete und einen
Vorschlag dieser Kommission für einen allgemein
verwendbaren Anstalten-Kontoplan publizierte. Seither

haben zahlreiche Anstalten diesen Kontoplan
eingeführt. Als Folge weiterer Studien dieses Ausschusses

gab dann im Mai 1948 die Studienkommission für
Anstaltsfragen der Schweizerischen Landeskonferenz
für soziale Arbeit die beiliegende ,Wegleitung für die
Rechnungs- und Betriebsführung in den Heimen und
Anstalten für die Jugend' heraus, die allen interessierten

Kreisen zur Verfügung gestellt wurde. Wenn auch
ausdrücklich von Anstalten ,Für die Jugend' die Rede
ist, so lässt sich der darin enthaltene Kontoplan mit
kleinen Abweichungen wohl für jede private Anstalt
verwenden.

Es wäre vielleicht recht nützlich, wenn Sie in
Ihrer Zeitschrift gelegentlich wieder einmal auf diese
Broschüre hinweisen wollten. Sie kann jederzeit bei
uns oder beim Sekretariat der Schweizerischen
Landeskonferenz für soziale Arbeit, Postfach Zürich 39
(Adresse für beide: Brandschenkestrasse 36, Zürich 1),
zum Preise von 30 Rappen bezogen werden.

Zentralauskunftsstelle für
Wohlfahrtsunternehmungen: Gerber».
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